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Im Beitrag wird der Einsatz eines redundanten VRF-Klimasystems als Wärme-

pumpe zum Heizen und Kühlen der Büros und Sendestudios von Antenne Bayern 

in Ismaning vorgestellt. Die Besonderheit der Anlage besteht in der zusätzlichen 

Wärmerückgewinnung durch die Nutzung der Server-Abwärme und die damit 

verbundene Unabhängigkeit von fossilen Brennstoffen.

Von Armin und Peter Spengler

VRF-Klimatisierung bei Antenne Bayern

Abb. 1: Die Klimaanlagen im neuen Gebäude von Antenne Bayern wurden bei laufendem Betrieb um 
ein VRF-Klimasystem mit Wärmerückgewinnung erweitert.
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Antenne Bayern ist Deutschlands reichweiten-

stärkster und erfolgreichster Privatradiosender 

mit Sitz in Ismaning bei München. Auf vier 

Etagen und einer Fläche von 3.100 m² sorgen 

rund 120 Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter für 

bestes Programm und gute Laune weit über 

die Grenzen Bayerns hinaus. Vorausgesetzt das 

Klima stimmt. Denn abgesehen vom Wohlbe-

finden der Redakteure und Moderatoren steht 

bei einem Hörfunksender vor allen Dingen der 

reibungslose Studiobetrieb im Vordergrund.

Die Vorgaben

Die Anforderungen an die Erweiterung des 

bereits vorhandenen Klimasystems waren 

aufgrund der speziellen Rahmenbedingungen 

entsprechend hoch. Die Studios des modernen 

Medienunternehmens sind mit hoch sensibler 

Sendetechnik ausgestattet. Diese ist bereits ab 

Außentemperaturen von 27 °C und mehr vom 

Ausfall bedroht. Neben einem leistungsfähigen 

Klimasystem gehörten maximale Sicherheit, 

Energieersparnis und Umweltfreundlichkeit 

sowie minimale Geräuschemissionen im 

Studiobetrieb zum Anforderungsprofil der 

Anlagenerweiterung.

Die Lösung

Oberste Priorität bei der Planung hatte die 

Zuverlässigkeit des Systems. Ein Ausfall der 

Sendetechnik durch eine im Sommer nicht 

unwahrscheinliche Überhitzung der Server-

räume war unter allen Umständen auszu-

schließen.

Der geforderte Schutz betrug daher N+2 mit 

100 % Nennkälteleistung und 200 % Sicher-

heit. Man entschied sich für den Einbau eines 

zweifach redundanten VRF-Klimasystems als 

Luft-/Luft-Wärmepumpe zum Kühlen, Heizen 

und Lüften. Mit dem modernen Dreileiterkli-

masystem werden im Sommer die hochsen-

siblen Serverräume gekühlt. Im Winter und in 

den Übergangszeiten wird die beim Kühlen der 

Serverräume anfallende Abwärme zum Heizen 

der Büros und Sendestudios genutzt.

Abb. 2: Drei VRF-Außengeräte wurden auf dem 
Gebäudedach installiert. Im Endausbau sind 12 
Außeneinheiten mit einer thermischen Leistung 
von insgesamt 510 kW vorgesehen.

Abb. 3: Die Kühlung der kleinen Serverräume 
erfolgt über 2 Deckengeräte mit Kälteleistungen 
von je 12 kW.
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Abb. 4: Das Schema zeigt die bei Antenne Bayern ausgeführte Klima-Systemtechnik inklusive der 
Wärmerückgewinnung und Wärmeverschiebung in einem 3-Leiter-VRF-System.
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Auch die im Keller befindlichen Lagerräume 

sowie ein Probenraum für die Antenne Bayern 

Hausband werden so beheizt. Die Raumlast 

aus dem Hauptschaltraum beträgt 135 kW,  

hinzu kommen zwei weitere VRF-Systeme 

zum Kühlen und Heizen der übrigen Büros mit 

je 135 kW thermischer Leistung. Die daraus 

resultierende installierte Gesamtleistung von 

405 kW ermöglicht im gesamten Gebäude-

komplex den Verzicht auf herkömmliche Heiz
energie aus fossilen Brennstoffen. Während 

im Sommer nur zwei Anlagen für das richtige 

Klima sorgen, sind spätestens zur Heizperiode 

alle drei VRF-Systeme in Betrieb.

Der Komfort

Die gesamte Anlage wird zentral gesteuert. 

Prüfung und Regelung erfolgen komplett über 

das Gebäudemanagementsystem. Von hier 

aus haben die Verantwortlichen Zugriff auf 

jede Einzelanlage, um im Bedarfsfall von der 

Temperatur über die Stärke des Zuluftstroms 

bis hin zum Lamellenstand der Deckenkasset-

tengeräte jede Anlage einzeln zu regulieren. 

Maximalen Komfort genießen die Mitarbeite-

rinnen und Mitarbeiter außerdem aufgrund 

der Möglichkeit, zu jeder Zeit in jedem Studio 

oder Büro ihr individuelles Wohlfühlklima zu 

schaffen.

Abb. 5: Zur Klimatisierung der Komfortbereiche im Antenne Bayern-Gebäude werden Deckenkasset-
tengeräte eingesetzt.
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Die Umwelt

Der Umweltgedanke stand von Anfang an 

im Mittelpunkt der Planungen. Wie kann ein 

Gebäude dieser Größe effizient und umwelt-

freundlich zugleich klimatisiert werden? Der 

Königsweg wurde hier mit der Nutzung der an-

fallenden Abwärme aus dem Hauptschaltraum 

beschritten. Sie fällt als reines Abfallprodukt 

durch die Kühlung an. Ihre Verwertung er-

möglicht den kompletten Verzicht auf fossile 

Brennstoffe und sorgt so für eine Reduzierung 

der Heizkosten um 100 %.

Das Fazit

Das beschriebene VRF-System zum Kühlen 

und Heizen des Gebäudes von Antenne Bayern 

vereint Leistungsfähigkeit, Effizienz, Umwelt-

freundlichkeit und Komfort. Die Vorteile im 

Einzelnen:

Zweifache Redundanz durch VRF-Dreilei-

tersystem

Zentrale Steuerung durch Gebäudema-

nagement

–

–

Individuell regelbares Klima für jeden Ar-

beitsplatz

Wärmerückgewinnung durch Nutzung der 

Abwärme zum Heizen

Vollständige Unabhängigkeit von fossilen 

Brennstoffen

Reduzierung der Heizkosten um 100 Pro-

zent.

–

–

–

–

Abb. 6: Über Raumregler können die Mitarbeiter 
die Wunschtemperatur in ihrer Zone individuell 
einstellen.
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